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Veranstaltungen

Dezember
So. 02. Adventswanderung 
Di. 04. Dienstagstreff
So. 09. Grundkurs - Klettern
Do.-Mo.13.-17. Langlaufen in Ramsau
Do.-Fr. 13.-14.. Freeride Kurs

Januar
Do.-So.03.-06. Schneeschuhtour Einsteiger
So. 06. trad. Skitour zum Arber
Di. 08. Dienstagstreff
Do. 24. Sektions-Dia-Abend
Do-Fr. 24.-25. Skitour Einsteiger 
Sa.-Di. 26.-29. Langlaufen im Isergebirge

Februar
Di. 05.              Dienstagstreff
So. 24. Klettern Trainingskurs

März
Mo. 04. Vortrag Seven Second Summit
Di. 05. Dienstagstreff
Do.-So. 07.-10. Schneeschuhtour Alpin
Mo.-Mi.11.-13. Skitour Fortgeschrittene
Do. 14. Mitgliederversammlung
Mi. 20. Mountainbikeausfahrt
Fr. 29. trad. Karfreitagswanderung

April
Di. 09. Dienstagstreff
Sa.-So. 13.-14. Frühjahrswanderung

Mai
Di. 07. Dienstagstreff

Veranstaltungen ohne festen Termin

Vorschau  August
Mi.-Do.14.-22. Radtour Masuren
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Liebe Sektionsmitglieder,

wir blicken zurück auf einen erlebnisreichen Bergsommer. Geprägt war dieser Sommer 
auch von einer umfangreichen Berichterstattung über zahlreiche, zum Teil spektakuläre 
Bergunfälle, nicht zuletzt im Bereich unserer Sektion. Zumindest in der öffentlichen 
Wahrnehmung könnte der Eindruck entstehen, dass die Anzahl der Unfälle laufend 
zunimmt. Da ist es gut, dass der DAV versucht diesen Eindruck mit konkreten Zahlen zu 
untersuchen. Dabei zeigt sich, dass es, insbesondere gemessen an der zunehmenden Zahl 
von Unternehmungen im Gebirge, keineswegs zu einer Zunahme der Unfälle gekommen 
ist. Das Gegenteil ist der Fall. Eher schon hat die umfangreiche und regelmäßige 
Berichterstattung über solche Ereignisse zugenommen.

Dennoch sind wir uns als Bergsteiger immer bewusst, dass die Ausübung unserer 
Sportarten im Gebirge mit Risiken verbunden ist. Diese Risiken möglichst gut zu kennen, 
richtig zu beurteilen und dann auch angemessen zu reagieren ist unser Anspruch als 
verantwortungsvoller Bergsportler. Nicht zuletzt befähigt uns dazu das herausragende 
Ausbildungsangebot des DAV und die wertvolle Erfahrung, die wir in Gesellschaft und 
unter Anleitung erfahrener Freunde gewinnen können. Gerade auch dafür bietet der 
Alpenverein mit seinen gemeinschaftlichen Unternehmungen die best mögliche Plattform. 
Bei all dieser Vorbereitung und dem besten je verfügbaren Material müssen wir aber auch 
anerkennen, dass es immer wieder zu Unfällen kommen wird. Nicht alles lässt sich 
vorausplanen. Nicht immer lässt sich eine eindeutige Ursache oder gar ein Schuldiger 
finden. Vielleicht ist  auch diese Unwägbarkeit  ein reizvoller Teil unserer Sportarten in 
der wunderbaren Natur.

Auf der Amberger Hütte sind wir noch immer mit der neuen Kläranlage beschäftigt. Es 
zeigt sich, dass der Betrieb einer durchaus komplexen Anlage in dieser Höhenlage und 
unter den speziellen Randbedingungen einer Hochgebirgshütte nicht einfach und 
keineswegs stabil ist. Hier werden wir noch weitere Anstrengungen brauchen. 
Erfreulicherweise haben wir in der Zwischenzeit vom DAV in München die Förderzusage 
für die notwendige Dachsanierung und die Verbesserung der Notlagersituation erhalten. 
Wir können die unterbrochene Planung somit wieder aufnehmen. Vielleicht gelingt es ja 
doch noch die Maßnahme rechtzeitig zum großen Hüttenjubiläum im nächsten Jahr 
umzusetzen. 125 Jahre Amberger Hütte wollen wir im nächsten Jahr feiern und dies vor 
allem im September auf der Hütte selbst. Schon jetzt darf ich Sie dazu alle recht herzlich 
einladen.

Für den bevorstehenden Winter wünsche ich allen Mitgliedern gelungene und unfallfreie 
Unternehmungen,  besinnliche Weihnachtstage und ein erfolgreiches Jahr 2013.  

Berg Heil, 
Ihr Dr. Rolf Pfeiffer
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Die Amberger Hütte im Winter

Die Amberger Hütte im Sommer

Die Amberger Hütte in der Planung

“Arbeitsdienst”

Die Arbeit geht nie aus! Auch unsere Burg verlangt immer wieder nach Pflege und 
Streicheleinheiten. 
Wer also Lust hat  und die nötige Motivation besitzt, für unseren Verein mehr oder 
weniger  handwerklich aktiv zu werden, meldet sich bitte  bei unserem Burgwart 
Johannes Behrend (Tel.: 09621 / 64759) oder hinterlässt eine Notiz an unserer 
Geschäftsstelle, gerne auch per mail:  info@dav-amberg.de.

Burgdienst
Damit wir einen Überblick bekommen, wie die Burg 
in diesem und im kommenden Jahr mit Diensten 
belegt ist, bitten wir um baldmöglichste Anmeldung 
in unserer Geschäftsstelle jeweils dienstags von 
18:00-20:00 oder telefonisch 09621 / 970033.
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DAV-Mitgliedsausweise

Die Mitgliedsausweise haben jedes Jahr bis zum 28./29. Februar des folgenden 
Jahres ihre Gültigkeit.
Die neuen Ausweise werden für die Lastschriftzahler ab dem 10. Februar direkt 
vom Hauptverein an die Mitglieder verschickt.

In diesem Zusammenhang möchte ich nochmals darum bitten, dass alle 
Mitglieder am Lastschriftverfahren für den Mitgliedsbeitrag  teilnehmen. 
Dadurch werden der Sektion Amberg viel Arbeit und erhebliche Portokosten 
erspart.
Den Vordruck hierfür finden Sie im Mitteilungsblatt oder auf unserer Homepage.

DAV Mitgliedsbeitrag

Anfang Oktober müssen alle nicht bezahlten Ausweise zur Jahresabrechnung an 
den Hauptverein zurückgeschickt werden. 

 Eine weitere 
Mitgliedschaft ist dann nur wieder durch eine Neuaufnahme möglich.
Bei Überweisungen, die von externen Personen für Mitglieder getätigt werden, 
bitte ich den Namen oder die Mitgliedsnummer des entsprechenden Mitgliedes 
für die Zuordnung anzugeben.

Verstorbene Mitglieder

Es wird darauf hingewiesen, dass nur die Namen der verstorbenen Mitglieder im 
Mitteilungsblatt erscheinen, die schriftlich an die Geschäftsstelle gemeldet 
werden.

Geschäftsstelle und Mitgliederverwaltung

                  Jochen Huhn

Für  Barzahler, auch Überweiser, werden sie nach dem Verbuchen ab Mitte 
Februar zum Versand gebracht.
Diese Arbeiten werden ehrenamtlich getätigt und deshalb bitte ich etwaige 
Verzögerungen zu entschuldigen.

Alle Mitglieder, die den Jahresbeitrag 
bis 01.Oktober 2012 nicht bezahlt haben, werden dann gelöscht. 
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Ehrung der Jubilare 

Folgende Mitglieder werden 2013 für langjährige Mitgliedschaft im
Deutschen Alpenverein im Rahmen der Mitgliederversammlung geehrt.

25 Jahre Mitgliedschaft

Geisler Hans-Jürgen 01.08.1988
Hefter Edith 20.07.1988
Hefter Ludwig 20.07.1988
Huttner Elisabeth 01.01.1988
Kiener Josef 01.01.1988
Kraus-Lehner Christine 01.01.1988
Löw Ronald 30.04.1988
Lüttge Peter 01.01.1988
Mai Otto 01.04.1988
Meier Peter 16.05.1988
Pongratz  Renate 06.09.1988

Pongratz  Max 06.09.1988
Reindl Monika 30.03.1988 
Rösch Peter 30.03.1988
Rösch Christa 30.03.1988
Schertl Thomas 25.01.1988
Siegert Gerhard 01.08.1988
Sommer  Werner 27.07.1988
Strobl-Seidl  Marianne 01.01.1988 
Weiss Herbert  16.05.1988
Wiesmeth  Thomas  16.05.1988

40 Jahre Mitgliedschaft

Birke Dieter 01.01.1973
Brem Karl 05.11.1973
Cerny Michael 01.01.1973
Donhauser  Monika 01.01.1973
Friedrich     Horst 01.01.1973
Fröhlich      Rosi 01.01.1973
Gerl Ludwig 01.01.1973
Koller Minna 01.01.1973
Kopf Siegfried 01.01.1973
Mantey  Paul-Gerhard 01.01.1973

Marschall  Helmut 01.01.1973
Meier Charlotte 01.01.1973
Mußemann  Hermann 01.01.1973
Pfeiffer Hildegard 01.01.1973
Pfeiffer Rolf 01.01.1973
Riedmeier  Heribert 01.01.1973
Schröpfer   Thomas 01.01.1973
Schweiger  Wolfgang 01.01.1973
WinklerKarl 01.01.1973
Wölzenmüller-GodizartLucia30.11.1973

50 Jahre Mitgliedschaft

Donhauser  Helga 01.01.1963
Speer Wolfgang 01.01.1963
Triller Edeltraud 01.01.1963

Triller Josef 01.01.1963
Utz Ingeborg 01.01.1963

60 Jahre Mitgliedschaft

Gillich Werner 01.01.1953
Krauss Marianne 01.01.1953
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An die 
Sektion Amberg des DAV e.V. 
Dekan-Hirtreiter-Straße 5 
92224 Amberg 
 
Fax-Nr. 09621/785208 

 

 

 

Einzugsermächtigung 
 
 
Ich,  
 

Name, Vorname ……………………………………………….. 
 

Straße, Haus-Nr. ………………………………………………..  
 

Postleitzahl, Ort ……………………………………………….. 
 
ermächtige hiermit jederzeit widerruflich die Sektion Amberg des DAV die von 
mir/uns zu entrichtenden Jahresbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos 
mittels Lastschrift einzuziehen. 
 
Kontonummer   ……………………………..…….., BLZ   ……..…………………………, 
 
Kreditinstit………………………...……………………………..……………………………. 
 
 
Neben dem für mich fälligen Beitrag sollen auch die Beiträge nachfolgender 
Personen von o.g. Konto eingezogen werden: 
 

Name, Vorname Mitgliedsnummer 
  

  

  

  

 
 
Außerdem ermächtige ich die Sektion, jederzeit widerruflich, zusätzlich zum 
Mitgliedsbeitrag folgende Spende einzuziehen: 
 

jährlich wiederkehrend ………………… EUR 
 

einmalig:   ………………… EUR 
 
 
 
………………………………….  ………………………………………… 
Ort, Datum      Unterschrift  

11

Mitgliedsbeiträge

Die Beiträge gelten jeweils für ein Kalenderjahr, unabhängig vom Zeitpunkt des 
Eintritts.

Kategorie Definition Beitrag

1000 Vollbeitrag für Mitglieder im Alter von 25-69 Jahren 45,00 €
A-Mitg. Bestandsschutz, wenn bereits im Jahr 2007 beitragsfrei

1100 (Voraussetzung war: mindestens 50 Jahre im DAV und  0,00 €
mindestens 70 Jahre alt. Wird seit 2008 nicht mehr vergeben.

Ermäßigter Beitrag für Ehe- oder Lebenspartner eines A-
Mitgliedes

2000 Voraussetzung: beide in Sektion Amberg, gleiche Anschrift, 30,00 €
ein Zahlungsvorgang, ein “Panorama”, ein Mitteilungsblatt.
(Bestandschutz bei bisherigen Abweichungen)

B-Mitg. Bestandsschutz, wenn bereits im Jahr 2007
2300 beitragsermäßigte Mitglieder. 30,00 €

(Voraussetzung war: mindestens 25 Jahre im DAV und 
mindestens 65 Jahre alt. Wird seit 2008 nicht mehr vergeben.

2400 Ermäßigter Beitrag für Mitglieder der Bergwacht 30,00 €
2600 Ermäßigter Beitrag für Senioren ab 70 Jahren 30,00 €

Gastmitglied
C-Mitg. 3000 Voraussetzung: Mitglied anderer DAV-Sektionen, oder des 15,00 €

OeAV, oder des AVS

D-Mitg. 4000 Junioren im Alter von 18-24 Jahren 30,00 €

5000 Kinder und Jugendliche im Alter von 0-17 Jahren als 15,00 €
Einzelmitglieder

K/J-Mitg. Kinder und Jugendliche im Alter von 0-17 Jahren im
7000 Familienbeitrag  0,00 €

wenn mindestens ein Elternteil in der Sektion Amberg.

Maßgebend für die Einstufung in eine der oben genannten Kategorien sind die 
Verhältnisse zum 01.01. des jeweiligen Beitragsjahres.

Kategoriewechsel erfolgen jeweils nur zum nächsten Beitragsjahr.

Der Familienbeitrag beträgt (A-Mitglied, B-Mitglied und beliebige K/J-Mitglieder) 75,00€



An die 
Sektion Amberg des DAV e.V. 
Dekan-Hirtreiter-Straße 5 
92224 Amberg 
 
Fax-Nr. 09621/785208 

 

 

 

Einzugsermächtigung 
 
 
Ich,  
 

Name, Vorname ……………………………………………….. 
 

Straße, Haus-Nr. ………………………………………………..  
 

Postleitzahl, Ort ……………………………………………….. 
 
ermächtige hiermit jederzeit widerruflich die Sektion Amberg des DAV die von 
mir/uns zu entrichtenden Jahresbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos 
mittels Lastschrift einzuziehen. 
 
Kontonummer   ……………………………..…….., BLZ   ……..…………………………, 
 
Kreditinstit………………………...……………………………..……………………………. 
 
 
Neben dem für mich fälligen Beitrag sollen auch die Beiträge nachfolgender 
Personen von o.g. Konto eingezogen werden: 
 

Name, Vorname Mitgliedsnummer 
  

  

  

  

 
 
Außerdem ermächtige ich die Sektion, jederzeit widerruflich, zusätzlich zum 
Mitgliedsbeitrag folgende Spende einzuziehen: 
 

jährlich wiederkehrend ………………… EUR 
 

einmalig:   ………………… EUR 
 
 
 
………………………………….  ………………………………………… 
Ort, Datum      Unterschrift  
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Mitgliedsbeiträge

Die Beiträge gelten jeweils für ein Kalenderjahr, unabhängig vom Zeitpunkt des 
Eintritts.

Kategorie Definition Beitrag

1000 Vollbeitrag für Mitglieder im Alter von 25-69 Jahren 45,00 €
A-Mitg. Bestandsschutz, wenn bereits im Jahr 2007 beitragsfrei

1100 (Voraussetzung war: mindestens 50 Jahre im DAV und  0,00 €
mindestens 70 Jahre alt. Wird seit 2008 nicht mehr vergeben.

Ermäßigter Beitrag für Ehe- oder Lebenspartner eines A-
Mitgliedes

2000 Voraussetzung: beide in Sektion Amberg, gleiche Anschrift, 30,00 €
ein Zahlungsvorgang, ein “Panorama”, ein Mitteilungsblatt.
(Bestandschutz bei bisherigen Abweichungen)

B-Mitg. Bestandsschutz, wenn bereits im Jahr 2007
2300 beitragsermäßigte Mitglieder. 30,00 €

(Voraussetzung war: mindestens 25 Jahre im DAV und 
mindestens 65 Jahre alt. Wird seit 2008 nicht mehr vergeben.

2400 Ermäßigter Beitrag für Mitglieder der Bergwacht 30,00 €
2600 Ermäßigter Beitrag für Senioren ab 70 Jahren 30,00 €

Gastmitglied
C-Mitg. 3000 Voraussetzung: Mitglied anderer DAV-Sektionen, oder des 15,00 €

OeAV, oder des AVS

D-Mitg. 4000 Junioren im Alter von 18-24 Jahren 30,00 €

5000 Kinder und Jugendliche im Alter von 0-17 Jahren als 15,00 €
Einzelmitglieder

K/J-Mitg. Kinder und Jugendliche im Alter von 0-17 Jahren im
7000 Familienbeitrag  0,00 €

wenn mindestens ein Elternteil in der Sektion Amberg.

Maßgebend für die Einstufung in eine der oben genannten Kategorien sind die 
Verhältnisse zum 01.01. des jeweiligen Beitragsjahres.

Kategoriewechsel erfolgen jeweils nur zum nächsten Beitragsjahr.

Der Familienbeitrag beträgt (A-Mitglied, B-Mitglied und beliebige K/J-Mitglieder) 75,00€



12

Mitgliederbewegung

Mitgliederstand    15.09.2012     2392
Neumitglieder  seit  07.02.2012       112
Verstorbene      seit  07.02.2012           5

 Neuaufnahmen  Zeitraum 07.02.12 - 13.09.12

Name
Bauer
Bayerl
Benner
Birner
Birner
Birner
Block
Bogner
Bogner
Boss
Boss
Boss
Boss
Boss
Boss
Braun
Braun
Braun
Braun
Dietl
Dübeler
Erras
Faber
Faber
Faber
Faber
Feuerer
Fickler
Fischer
Forster
Graf
Graf
Graf
Graßler
Graßler
Graßler
Griesenauer
Griesenauer
Güldenberg
Günther

Ort
Schwandorf
Kümmersbruck
Amberg
Hirschau
Hirschau
Hirschau
Pfreimd
Amberg
Amberg
Amberg
Amberg
Amberg
Amberg
Amberg
Amberg
Amberg
Amberg
Amberg
Amberg
Hirschau
Amberg
Amberg
Kümmersbruck
Kümmersbruck
Kümmersbruck
Kümmersbruck
Amberg
Amberg
Amberg
Hirschau
Schwarzenfeld
Schwarzenfeld
Schwarzenfeld
Vilseck
Vilseck
Vilseck
Kümmersbruck
Kümmersbruck
Amberg
Ingolstadt

Ort
Ingolstadt
Kümmersbruck
Nabburg
Amberg
Kümmersbruck
Kümmersbruck
Schwandorf
Amberg
Hohenburg
Amberg
Poppenricht
Bad Abbach
Schwarzenfeld
Neukirchen b Su.-Ro.
Amberg
Nabburg
Nabburg
Amberg
Amberg
Amberg
Amberg
Amberg
Schwandorf
Schwandorf
Schwandorf
Poppenricht
Kümmersbruck
Kümmersbruck
Ebermannsdorf
Ensdorf
Amberg
Freudenberg
Schmidgaden
Schmidgaden
Schmidgaden
Schmidgaden
Amberg
Amberg
Amberg
Amberg

Name
Günther
Hajek
Heinrich
Hierl
Jenkner
Klarner
Klein
Kohl
Koller
Kreuzer
Kühner
Langhanki
Matzke
Mayer
Metz
Obermeier
Obermeier
Opeldus
Opeldus
Opeldus
Opeldus
Opeldus
Pangerl
Pangerl
Pangerl
Piwowar
Polito
Polito
Pospiech
Reindl
Reithmeier
Ries
Ries
Ries
Ries
Ries
Rösch
Rösch
Ruhland
Ruppert

Vorname
Johannes
Luca
Melanie
Christian
Jaroslava
Ulrike
Stefan
Anna
Stephanie
Siegfried
Johann
Juliane
Simon
Christine
Susanna
Anita
Peter
Stefan
Daniela
Marcel
Mario
Renate
Jana
Verena
Bianca
Kamil
Luisa
Julia
Susanne
Andreas
Gloria
Marco
Albert
Sabine
Dominik
Jonas
Ernst
Kornelia
Angela
Benjamin

Vorname
Dietmar
Kerstin
Stefan
Josef
Patrick
Christian
Markus
Manfred
Benedikt
Marion
Thomas
Isabella
Leonie
Benedikt
Laurens
Markus
Doris
Anna
Jule
Friedrich
Oliver
Daniel
Stephan
Elke
Lara
Maria
Thomas
Noel
Marion
Walter
Manfred
Monika
Verena
Günther
Tina
Annika
Holger
Patricia
Paula
Antonia

Name
Russel
Russel
Russel
Russel
Schienagel
Schlaffer
Schmid
Schmidt
Schultes
Schürfeld
Schürfeld
Schürfeld
Segger
Singer
Spindler
Streit
Ströhl
Ströhl
Vogt
Wagner
Wagner
Wassner
Weigert
Weigert
Weigl
Weiß
Wiendl
Wilde
Wirth
Wohlfahrt
Zagel
Zagel

Vorname
Imatthew
Tenille
Matthew Jr.
Jordain
Heike
Gertraud
Johannes
Michael
Christian
Dirk
Sebastian
Daniel
Malte
Maria
Georg
Yvonne
Georg
Veronika
Adelheid
Tanja
Angelika
Martin
Johann
Anna-Elisabeth
Wolfgang
Sandra
Sabrina
Jennifer
Peter
Katharina
Markus
Martina

Ort
Hahnbach
Hahnbach
Hahnbach
Hahnbach
Wackersdorf
Kümmersbruck
Rosenheim
Schnaittenbach
Schnaittenbach
Ammerthal
Ammerthal
Ammerthal
Tännesberg
Poppenricht
Amberg
Schwandorf
Ursensollen
Ursensollen
Amberg
Sulzbach-Rosenberg
Kümmersbruck
Amberg
Kümmersbruck
Kümmersbruck
Kümmersbruck
Amberg
Nabburg
Sulzbach-Rosenberg
Kümmersbruck
Bad Abbach
Poppenricht
Poppenricht
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Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
und wünschen ihnen schöne Bergerlebnisse 
in der Gemeinschaft der Sektion Amberg 

des Alpenvereins.
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Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
und wünschen ihnen schöne Bergerlebnisse 
in der Gemeinschaft der Sektion Amberg 

des Alpenvereins.
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Dienstagstreff:
Jeden ersten (oder zweiten) Dienstag im Monat (Termine stehen auf Seite 4) findet 
ab 20:00 Uhr im Gasthof “Zur alten Kaserne”(im Haus unserer Geschäftsstelle) 
unser Dienstagstreff statt.
Gedacht ist dieser “DAV-Stammtisch” als gemütlicher Treff, um geplante Touren 
zu besprechen, über Touren zu erzählen, Termine wie Arbeitseinsätze zu 
vereinbaren oder ganz einfach, um sich wieder mal zu treffen.
Selbstverständlich sind auch Gäste willkommen, die sich hier alle Informationen 
um und über die Sektion holen können.

Verleih von Karten, Literatur und  Ausrüstungsgegenständen 

durch die Geschäftsstelle in Amberg

Zum Verleih halten wir folgende Ausrüstungsgegenstände in begrenzter Anzahl 

bereit:

· Klettergurte

· Klettersteigsets ( neu )

· Steigeisen ( leicht )

· Helme

· Pickel

· VS-Geräte:          Leihgebühr pro Woche 10.- Euro.

· Schneeschuhe:  Leihgebühr pro Woche   5.- Euro.

Der Verleih erfolgt zu den  Öffnungszeiten, dienstags von 18:00 bis 20:00 Uhr.

Grundsätzlich werden die Gegenstände für eine Woche verliehen. 

Der Abholer ist für alle von ihm angeforderten Gegenstände, deren 

ordnungsgemäße Behandlung und Rückgabe verantwortlich. 

VS-Geräten werden nur mit Sonde und Schaufel verliehen. Sie werden ohne 

Batterien ausgegeben und zurückgenommen.

Die Leihgebühr ist bei Abholung fällig. Der Abholer muss mit den 

Grundfunktionen des VS-Geräts vertraut sein.

Seile werden aus Sicherheitsgründen generell  nicht ausgeliehen.

· Eisgeräte

· Eisschrauben

· Lawinenschaufeln

· Sonden

· Snow-Cards
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Mitgliederversammlung

Am Donnerstag, den 14.März 2013 um 20:00 Uhr findet die ordentliche 
Mitgliederversammlung der Sektion Amberg des DAV statt.

Tagesordnung:

       1. Begrüßung und Jahresbericht des Vorstandes 
2. Ehrungen 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Rechnungsprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages für 2013 
7. Anträge der Sektionsmitglieder 
8. Verschiedenes

Anträge der Mitglieder für die Mitgliederversammlung müssen spätestens 14 Tage 
vor der Versammlung schriftlich bei der Geschäftsstelle eingereicht werden.

Veranstaltungsort:

Gasthof „Zur alten Kaserne“, 
Dekan-Hirtreiter-Str. 5 in Amberg 
(im Haus unserer Geschäftsstelle)

  17

Man(n) oder Frau geht zum Vortrag

Donnerstag,
24. Jan. 2013 Sektions-Bilder-Abend

Unsere Mitglieder zeigen Bilder von ihren
Unternehmungen
(bitte vorher Absprache mit unserer Vortragsreferentin

                                                     Sigrid Streich, Tel: 09621-2957)
Wir hoffen auf rege Beteiligung für einen
interessanten, kurzweiligen Abend.

Ort: Gasthaus „Zur alten Kaserne“ 
Beginn: 19:00 Uhr

Montag,
04. März 2013 Seven Second Summits

Hans Kammerlander beschreibt eindrucksvoll
seine Besteigungen der zweithöchsten Gipfel aller
sieben Erdteile.
Der Ausnahmebergsteiger zeigt seinen aktuellen
Vortrag auf Einladung der Amberger Zeitung,
der DAV-Sektion Amberg und des Schwandorfer
Outdoor -Centers Stöckl.

Ort: ACC Amberg
Beginn: 19.30 Uhr

Dienstag,
05. März 2013                           Für alle, die am Montag verhindert sind, aber 

Interesse an dem Vortag hätten:
Am 5. März gastiert Hans Kammerlander mit dem 
gleichen Vortrag in der Weidener Max-Reger-Halle. 
Bitte verfolgen Sie die Tagespresse.

Lassen Sie an den Vortragsabenden Ihren Fernseher kalt und erleben Sie im 
Kreise Ihrer Bergfreunde einen interessanten und unterhaltsamen Abend! 
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Die Ortsgruppe Schwandorf der Sektion Amberg

Verleih von Ausrüstungsgegenständen 
durch die Geschäftsstelle in Amberg und die OG Schwandorf

Über die OG Schwandorf besteht die Möglichkeit, alpintechnische 
Ausrüstungsgegenstände an Mitglieder der DAV-Sektion Amberg nach Vorlage des 
Mitgliedsausweises kostenlos  auszuleihen. 
Es handelt sich dabei im Einzelnen um
       · Klettergurte

· Klettersteigsets ( neu )
· Steigeisen ( leicht )
· Helme
· Pickel
· Eisgeräte
· Eisschrauben
· Lawinenschaufeln
· Sonden
· VS-Geräte  Leihgebühr pro Woche 10.- Euro

Die Gegenstände stehen in begrenzter Form zur Verfügung  (max. 6 Stück).

Ansprechpartner:   Gerhard Stöckl im Outdoorladen in Schwandorf, Bahnhofstr. 12
                                 Toni Radlinger, Tel. 09431/20466 od. 01705240139.

Ausgabe erfolgt ab Winter 2012 jeweils nur noch am
Mittwoch zwischen 17:00 u. 18:00 Uhr nach tel. Absprache

Der Abholer ist für alle von ihm angeforderten Gegenstände, deren ordnungsgemäße 
Behandlung und Rückgabe verantwortlich. 

Die Leihgebühr ist bei Abholung fällig. Der Abholer muss mit den 
Grundfunktionen des VS-Geräts vertraut sein.

Seile werden aus Sicherheitsgründen grundsätzlich nicht ausgeliehen.

Bei unsachgemäßer Behandlung erfolgt keine Ausgabe mehr.

Die Ortsgruppe Schwandorf

Unser monatlicher Treff findet , wie gewohnt,  jeden 1. Montag im Monat in der 
Gaststätte Baier in Schwandorf statt. An Feiertagen verschiebt sich der Treff um 
eine Woche.

Austausch von Informationen, gemütliches Beisammensein. Interessenten und 
Nichtmitglieder willkommen.

Gerhard Stöckl
Ortsgruppe Schwandorf

Thementage

Im vergangenen Winterhalbjahr haben wir im Wechsel sog. Thementage zu 
bestimmten alpinen Bereichen angeboten. Dies wollen wir heuer fortsetzen.

Thementag :         Knotenkunde/Alpine Gefahren                                                         
                               Samstag   24.11.2012   13.00-15.00 Uhr

       
                          
 Thementag:         Ausrüstung anspruchsvolles Bergwandern/Klettersteig
                               Handhabung dieser Ausrüstung
                               Eigenverantwortung/Rechtliche Fragen/Haftung                 
                                Samstag  01.12.2012 , 13.00-15.00 Uhr

Anmeldung erforderlich

                                      
Anmeldung und Auskunft:  Toni Radlinger, Tel. 09431/20466 
                                                                       oder   01705240139
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Die Ortsgruppe Schwandorf der Sektion Amberg
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Thementag :         Knotenkunde/Alpine Gefahren                                                         
                               Samstag   24.11.2012   13.00-15.00 Uhr
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Seniorengruppe

                            Gibacht- Wanderung

Dann und wann nehmen sich die Senioren auch eine Wanderung außerhalb des
Amberger Umlands vor. Am 18. Juli 2012 war es wieder so weit. 15 Senioren in
4 PKWs starteten vom Hockermühl-Parkplatz, unter Führung von Hans Schöppl,
in Richtung Oberpfälzer Wald. 1½ Std. später war Herzogau bei Waldmünchen
erreicht. Wolken verhüllten noch die höheren Gipfel, aber der Wetterbericht
ließ hoffen. Nach steilem Aufstieg konnten wir vom Aussichtsturm beim 
Klammer-felsen schon eine gute Sicht zum Cerkov und den anderen Berge 
genießen.
Der Weiterweg auf dem felsigen Grat verlangte Trittsicherheit, zumal der Weg
offensichtlich nur selten begangen wird. Nach vielen Auf- und Abstiegen und
einem kleinen Verhauer erreichten wir gegen Mittag müde, aber zufrieden, das
Gibacht Wirtshaus. Gestärkt durch eine kräftige Brotzeit erkundeten wir noch
die Umgebung des Gibachts. Nach einem kurzen geschichtlichen Rückblick beim
Wappenstein, dem einstigen Grenzpunkt von Königreich Böhmen, Kurpfalz und
Herzogtum Bayern, stiegen wir noch auf den Kreuzfelsen, mit 938m dem 
höchstennPunkt des Oberpfälzer Waldes. Eine gesicherte Felspassage ließ 
Erinnerungen
an alpine Erlebnisse wach werden. Der Rückweg über Gibacht nach Herzogau
war dann wieder bequemer. Als wir wieder in unsere Autos stiegen konnten wir
auf fast 16 km Wanderstrecke und 650 m Höhenunterschied zurückblicken. Unsere Termine

Monatstreff Jeden letzten Donnerstag im Monat um 17.00 Uhr
in der Gaststätte Kummert-Keller, Kastlerstr. in Amberg

Wanderungen Vorwiegend im Raum Amberg-Sulzbach und den 
angrenzenden Landkreisen jeden 1. Donnerstag
und jeden 3. Mittwoch im Monat

Wanderwoche Ziel und Termin der Wanderwoche 2013 werden beim
 Monatstreff Ende Januar besprochen. 

Bitte Vorschläge machen.

Termine Für alle Veranstaltungen werden die Termine in der
Amberger Zeitung unter „Anschlagsäule“ und in den
Amberger Nachrichten unter „Aus Amberg“ bekannt
gegeben.

Ansprechpartner Erich Donhauser Tel. 09621/ 14908
Alfons Altmann Tel. 09621/ 88680

Seniorengruppe
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Hi, ich bin 

der Alex. 

Ich bin seit 

vier Jahren 

bei der JDAV 

und seit den 

Sommer-

ferien 2012 

Jugendleiter. 

Ich betreue 

zusammen 

mit Dennis 

die Kinder-

gruppe 

‚Aktion 

Bergauf', mit 

der ich schon 

viele schöne 

Erlebnisse 

hatte. 

Am liebsten 

bin ich 

draußen mit 

meinem Bike 

oder beim 

Klettern am 

Felsen und 

genieße die 

Natur.
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Elternsicherungskurs

Inhalt: Erlernen der Sicherungstechnik im Toprope (eingehängtes Seil), 
Kennenlernen der notwendigen Ausrüstung
Voraussetzungen: Mindestalter 18 Jahre

Ausrüstung: Sportbekleidung, Kletterausrüstung wird gestellt
Kursgebühr: Mitglieder DAV Amberg 5,00 € /  Nicht-Mitglieder 8,00 €
(beinhaltet Kletterausrüstung und Kletterhalleneintritt)

Mindest- bzw. Maximal-Teilnehmerzahl: 3 bzw. 12 Teilnehmer
Termine, jeweils Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr:
11.11.2012, 24.02.2013
Ort: Kletterhalle an unserer Geschäftsstelle in der Dekan-Hirtreiter-Strasse 5
Anmeldung und Auskunft: Gerhard Siegert, Fon 09643-3159, 
Mail JDAV.Gesie@web.de

, teilnehmende Kinder 6 Jahre 
(Teilnahme von Kindern ist erwünscht)

ab dem zweiten Besuch in der Saison 2,00 € Ermäßigung

Schnupperklettern für Kinder und Jugendliche

Inhalt: Spielerisches Klettern im Toprope (eingehängtes Seil), Kennenlernen der 
notwendigen Ausrüstung
Voraussetzungen: Mindestalter 6 Jahre
Ausrüstung: Sportbekleidung, Kletterausrüstung wird gestellt
Kursgebühr: Mitglieder DAV Amberg 5,00 € /  Nicht-Mitglieder 8,00 €
(beinhaltet Kletterausrüstung und Eintritt)
ab dem zweiten Besuch in der Saison 2,00 € Ermäßigung 
Mindest- bzw. Maximal-Teilnehmerzahl: 3 bzw. 12 Teilnehmer
Termine, jeweils Sonntag 14:00 - 16:00 Uhr 
18.11., 09.12.2012
13.01., 27.01., 03.02., 03.03., 17.03., 14.04.2013
Ort: Kletterhalle an unserer Geschäftsstelle in der Dekan-Hirtreiter-Strasse 5 

, Grundlagen der Sicherungstechnik

Anmeldungen komplett für alle Termine sind nicht möglich, sondern nur jeweils 
ab dem letzten Termin bis spätestens Donnerstag abend vor der jeweiligen 
Veranstaltung
Anmeldung und Auskunft: Gerhard Siegert, Fon 09643-3159, 
Mail JDAV.Gesie@web.de
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Burgfest Juni 2012

Am 24. Juni fand wieder unser jährliches Burgfest 
auf der Schweppermannsburg in Pfaffenhofen statt. 
Nach der traditionellen Feldmesse war dann 
genügend Zeit, um die Freizeitangebote der Jugend 
zu nutzen oder sich im Burghof mit 
Bratwurstsemmeln und Kuchen zu stärken.  Unsere 
Jugend baute wieder eine Seilrutsche auf, wo die 
Kinder dann von der Burgmauer hinunterrutschen 
durften. Zuvor mussten sie über eine Strickleiter 
hinaufklettern, was ihnen jedoch auch großen Spaß 
machte. Im Burggraben hatten wir eine lange 
Slackline gespannt, wo jeder sein Gleichgewicht 
testen konnte, mit oder ohne Hilfe. Außerdem 
betreuten wir wieder den Kletterturm. Auch dort 
waren wir mit dem Sichern beschäftigt, da Klettern ja 
einfach „etwas Wunderbares“  ist, was die Kinder 
auch ausprobieren wollten. Sonst gab es noch das 
Kinderschminken und den Naturpfad, um das sich die 
Familiengruppe kümmerte.
 

25

Sommerfest LGS-Gelände Juli 2012

Wie schon seit ein paar Jahren waren wir, die Jugendgruppe mit 
Verstärkung durch Dennis und Alex, dieses Jahr wieder beim Sommerfest 
im LGS-Gelände aktiv. Und zwar machten wir etwas Neues! Die letzten 
Jahre spannten wir immer ein Seil über die Vils, an dem man sich dann 
über den Fluss ziehen musste. Doch dieses Jahr spannten wir eine 
Slackline unter das Sicherungsseil, was richtig gut ankam. Trotz ein paar 
Regenschauern wollten viele Kinder das „Balancieren auf der Slackline“  
ausprobieren und es machte wirklich Spaß! Dadurch, dass sie von oben 
gesichert waren, wurden sie nicht einmal nass ;-) 
Und die Schlussfolgerung: Das machen wir nächstes
 Jahr wieder!
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01.05.2012 Kanu-Tour von Cham nach Roding

Am Dienstag, 01. Mai 2012 um 09:00 Uhr traf sich die Famalpi-Truppe beim 
Netto-Parkplatz in Haselmühl. Mit Fahrgemeinschaften ging es nach Cham zum 
Startpunkt an den Fluß Regen (bzw.  zum Zielort nach Roding, um dort Autos für 
den Rücktransport zu deponieren).

Nach dem Austeilen der Schwimmwesten verteilte sich unsere Truppe auf 13 
bereitstehende Boote (4er, 3er und 2er) und Kanuverleiher Zankl gab uns eine 
kurze Einweisung hinsichtlich des Verlaufs dieser Tour. So erfuhren wir, dass der 
erste Abschnitt  ca. 11 km lang ist, von Cham nach Obertraubenbach verläuft und 
man je nach Tempo ca. 2,5 – 3 Std. veranschlagen muss. Der 2. Teilabschnitt führt 
durch die Ortschaft Pösing, ist ca.  9 km lang und endet bei der Bootsanlegestelle 
in Roding. 

So informiert ließen wir die Kanus zu Wasser u. machten uns bei herrlichstem 
Sonnenschein u. warmen Temperaturen auf den Weg durch die reizvolle 
Landschaft des Bayrischen Waldes. Anfangs brauchte es noch ein wenig Geschick, 
um aus dem Wasser ragende Baumwurzeln zu umschiffen, doch nach ein paar 
Kilometern zeigte sich der Regen von seiner sanftesten Seite und man konnte 
uneingeschränkt die Tour durch das Naturschutzgebiet „Regentalaue“ genießen. 
Nach ca. 2 ½ Stunden erreichten wir planmäßig unser Ziel Obertraubenbach. 
Unter schattigen Bäumen ließen wir uns ein gutes Picknick schmecken. Viele 
Erwachsenen nutzten die Pause zum Ausruhen, doch ein paar badehungrige Kids 
nahmen die Gelegenheit wahr, um sich in die Fluten zu stürzen.

„ Die FamAlpis“
Familiengruppe des Alpenvereins
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„ Die FamAlpis“
Familiengruppe des Alpenvereins

Programm

FamAlpi-Treff

Einmal im Monat werden wir bei der Gruppenstunde unsere Alpin-Kids Hefte 
bearbeiten. Danach wird wieder die Kletterhalle gestürmt.
Die Termine geben wir per Mail bekannt.

Wer Lust hat dabei zu sein meldet sich bei uns am besten per Mail.

Annett und Heiko Schneider
Mail: Annett_Heiko@web.de

Touren

Wir hoffen diesen Winter auf genug Schnee, um uns bei unseren Touren so richtig 
austoben zu können - ob beim Schneebergsteiger bauen oder Schlittenfahren. 
Sollte uns das Wetter einen Strich durch die Rechnung machen, haben wir genug 
andere Ideen für unsere Tagestouren. 
Habt ihr eine Lieblingstour, die ihr uns zeigen wollt? Wir freuen uns auf eure 
Vorschläge!
Genaue Termine und Treffpunkte erfahrt ihr per Mail. 

Winterwochenende  01.02.-03.02.2013 

Auch diesen Winter geht es übers Wochenende auf Tour. Da wir noch nicht wissen in 
welchen Ecken in diesem Winter Schnee liegen wird, geben wir das genaue Ziel bei 
einem unserer Treffen bekannt.

Kanutour 1. Mai 2013

Der Feiertag ist wieder für unsere Kanutour reserviert. Nach der Vils, Wiesent und 
Regen werden wir mit Sicherheit wieder was Passendes finden. Bitte bis Ende März 
anmelden.
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„ Die FamAlpis“
Familiengruppe des Alpenvereins

Gegen 14 Uhr nahmen wir den zweiten 
Teil der Strecke in Angriff und 
erreichten nach ein paar Kilometern die 
Pösinger Brücke.  Kanuverleiher Zankl 
hatte uns instruiert den 
2. Brückenpfeiler von rechts zu 
nehmen, da es an dieser Stelle starke 
Strömungen gibt. Gott sei Dank erwies 
sich die „13“ nicht als Unglückszahl 
und alle Kanus konnten diese Stelle 
sicher passieren. Von nun an nahm der 
Regen einen sehr ruhigen, breiten 
Verlauf und stellte für unsere Truppe 
keinerlei Herausforderung mehr dar. 
Gegen 16 Uhr erreichten wir die 
Anlegestelle in Roding und auch hier 
wurde der Regen von den Kids wieder 
gerne zum Abkühlen u. Baden benutzt. 
Die Wartezeit bis zur Abholung 
überbrückten die meisten von uns mit 
Eisessen und gegen 17:30 Uhr fuhr ein 
Teil der Truppe heim bzw. suchte sich 
einen gemütlichen Biergarten zum 
Brotzeitmachen. 

Herzlichen Dank an Fam. Schneider für 
dieses tolle Naturerlebnis!

Evi Höreth, Amberg, 02. Mai 2012
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„ Die FamAlpis“
Familiengruppe des Alpenvereins

13. – 15.07.2012 Hüttenwochenende auf der Gaudeamushütte

Erstmals seit Bestehen der FamAlpis hatte Fam. Schneider ein Hüttenwochenende 
in den Alpen geplant und vorbereitet. Ziel war die Gaudeamushütte der DAV-
Sektion Main-Spessart  auf 1.267 m im Wilden Kaiser. 

Nur  ein kurzer Weg ist es von der Wochenbrunner Alm zur Gaudeamushütte, so 
dass die Anreise am Freitag ohne Zeitdruck war. Blauer Himmel und 
Sonnenschein begleiteten unseren Aufstieg, so dass wir trotz  vollgepackter 
Rücksäcke ein wunderbares Bergpanorama genießen konnten. Oben auf der Hütte 
wurden wir von der Wirtin freundlich begrüßt und ließen uns ein kühles Getränk 
und ein  leckeres Bergsteigeressen schmecken.

Ein Lager war nur für unsere Gruppe reserviert und unsere Kinder, die teilweise 
erstmalig Hüttenatmosphäre schnupperten, richteten voller Begeisterung ihre 
Lager her. Nachdem der Wecker (oder war es doch ein Handy?) unsere Nachtruhe 
am Samstagmorgen beendet hatte, packten wir nach dem Frühstück unsere 
Klettersteigausrüstung und begannen den Anstieg Richtung Gruttenhütte. Von dort 
aus sollte  der Jubiläumssteig bezwungen werden, danach über das Elmauer Tor 
zurück Richtung Gaudeamushütte. 

Unser Weg führte stetig bergan durch Wolken, die sich immer wieder lichteten und 
sogar die Sonne blinzelte kurz hervor. Die wunderbare Blumenwelt der Alpen 
erstrahlte in ihrer ganzen Pracht und sogar eine Gams zeigte sich. Später zog ein 
Schneefeld alle Aufmerksamkeit auf sich. Dieses übte mitten im Sommer seinen 
ganz besonderen Reiz aus und unsere Kinder versuchten, es mit Stöcken zu 
bearbeiten. Oberhalb des Schneefeldes führte unser Weg weiter und bald begann 
ein Klettersteig „light“ mit Leitern, Ketten und Trittankern, und erhöhte unsere 
Vorfreude auf den Jubiläumssteig. 

Die Gruttenhütte auf 1.619 m lag dann aber komplett in Wolken und erst als wir 
fast direkt davor standen, konnten wir sie sehen. Dort angekommen, gönnten wir 
uns eine kurze Verschnaufpause und zogen unsere Klettergurte an, da uns nur noch 
ein kurzer Weg bis zum Jubiläumssteig bevorstand
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und alle Kanus konnten diese Stelle 
sicher passieren. Von nun an nahm der 
Regen einen sehr ruhigen, breiten 
Verlauf und stellte für unsere Truppe 
keinerlei Herausforderung mehr dar. 
Gegen 16 Uhr erreichten wir die 
Anlegestelle in Roding und auch hier 
wurde der Regen von den Kids wieder 
gerne zum Abkühlen u. Baden benutzt. 
Die Wartezeit bis zur Abholung 
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Eisessen und gegen 17:30 Uhr fuhr ein 
Teil der Truppe heim bzw. suchte sich 
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Herzlichen Dank an Fam. Schneider für 
dieses tolle Naturerlebnis!

Evi Höreth, Amberg, 02. Mai 2012
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 Als bei allen die Ausrüstung saß, begann jedoch ein wolkenbruchartiger Regen, 
begleitet von heftigen Windböen, so dass wir nach einiger Warte- und 
Überlegungszeit das Vorhaben „Jubiläumssteig“ aufgaben und stattdessen den 
Abstieg zu unserer Hütte begannen. Dabei musste auch ein morgens noch ganz 
trockenes Bachbett durchquert werden, das sich zwischenzeitlich in einen 
Gebirgsbach verwandelt hatte.

Da der Regen kaum nachließ, verbrachten wir den Nachmittag und Abend bei 
Apfelstrudel, Schweinebraten und vielen lustigen Spielen auf der Hütte. Auch 
nachts ging der Regen weiter und hielt bis zum Sonntag an, so dass wir nur den 
am schnellsten zu erreichenden Gipfel des Baumgartnerkopf auf 1.554  m in 
Angriff nahmen und mittags zur Wochenbrunner Alm abstiegen.

Schön war´s trotzdem. Die meisten Regenklamotten haben den Härtetest 
bestanden. Eine Regenhose musste am Sonntag „getapt“ werden und wird 
vielleicht Trends für die kommende Saison setzen. Ganz persönlich hoffe ich auf 
einen neuen Versuch, den Jubiläumssteig zu begehen. Vielleicht spielt dann auch 
das Wetter mit. 

Vielen Dank an Annett und Heiko für die Vorbereitung, die gute Hütten- und 
Tourenauswahl. Und hoffentlich auf ein Neues im nächsten Jahr!

Martina Reindl
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Die diversen “Kletter-Gruppen” 
ab 1. Oktober 2012 bis ca. Ende April 2013 je nach Lust und Wetter. 

“Hausfrauen”Klettergruppe: 
jeden Mittwochvormittag ab 9:00 Uhr 
Informationen: Martina Peter 
Tel: 09621-81718

“Montags”-Klettergruppe: 
jeden Montag ab 20:00 Uhr 
Informationen: Annett Schneider 
Tel: 09621-760154 
mail: Annett_Heiko@web.de 

“Senioren”-Klettern (ü 50): 
jeden Mittwoch ab 20:00 Uhr 
Informationen: Wolfgang Birke 
Tel: 09621-32396 
mail: w.birke@dav-amberg.de

Kletterwand 
 
Die Öffnungszeiten für das Winterhalbjahr: 
Di, Do, Fr 18:30 Uhr -21:00 Uhr 

Informationen zur Kletterwand: 
Stefan Liebl,  Sebastian Götz 
mail:  kletterhalle@dav-amberg.de

Leider gibt es neben den überwiegend ehrlichen Kletterern ein kleines Häufchen 
von Personen, die den günstigen Eintrittspreis nicht zu schätzen wissen und 
scheinbar der Meinung sind, dass mit einem Kreuzchen bei bezahlt und einer 
undeutlichen Unterschrift der Eintrittspreis bereits beglichen ist. Wir hatten 
deshalb in der letzten Saison einen nicht unerheblichen Schaden. Und 
wohlgemerkt: es geht hier nur um den Betrag, der per Unterschrift bestätigt und 
nicht bezahlt wurde. Da das System mit einer freiwilligen eigenständigen 
Bezahlung, natürlich verbunden mit dem günstigen Eintrittspreis, nur dann 
gehalten werden kann, wenn alle mitmachen, bitten wir um eine dem Vertrauen 
geschuldete entsprechende Bezahlung sowie darum, dass die überwiegend 
ehrlichen Kletterer doch die eher vergesslichen ansprechen.

DANKE

Die Redaktion
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Winterprogramm 2011/2012

Wie immer halt bieten uns unsere Fachübungsleiter interessante Möglichkeiten  
an, den Winter sportlich zu verbringen. 
Vom Langlaufen bis zur Schneeschuhtour oder die Traditionstour zum Arber gibt 
es genügend Möglichkeiten sich outdoor zu betätigen. Zu den Öffnungszeiten der 
Kletterhalle besteht auch die Möglichkeit, sich ganz unabhängig vom Wetter auf 
die kommende Sommersaison vorzubereiten. 
Im Schnee werden wieder kurzfristig Unternehmungen angeboten. Auch hier 
würden sich unsere Fachübungsleiter, wie natürlich genauso bei den übrigen 
Angeboten, über eine rege Teilnahme freuen, denn eine ausgebuchte Veranstaltung 
ist Motivation und der schönste Dank für unsere ehrenamtlichen Fachübungsleiter.
Ich wünsche allen Lesern einen schneereichen, sonnigen, unfallfreien und 
urlaubsreichen Winter.
Das Bild oben entstand bei der Abfahrt von der Kuhscheibe während eines 
Hüttenwochenendes im Februar des letzten Winters auf der Amberger-Hütte.

Wolfgang Birke
Redaktion
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Adventswanderung                                                                             So., 02.12.12

Wir wandern am 1. Adventssonntag gemeinsam durch die Hersbrucker Alb.

Von Rupprechtstegen wandern wir mit dem roten Andreaskreuz als 

Wanderzeichen durch das romantische Ankatal über Raitenberg und Krepling zur 

Burg Hohenstein (643m), von wo man bei guter Sicht einen überwältigenden 

Fernblick bis hinein nach Nürnberg hat.

Über Treuf, Griesmühle und Harnbachmühle geht's zurück zum Ausgangspunkt.

Bei schlechter Witterung wandern wir eine kürzere Strecke.

Strecke:            ca 14 km, leichte Wanderwege

Treffpunkt:      10.00 Uhr Frauendorfer-Parkplatz zur Bildung 

                          von Fahrgemeinschaften

Ausrüstung:     Wanderkleidung, Einkehr in Hohenstein

Anmeldung:     Dr. Günther Bock 0172/8340824

                          guenther.bock@asamnet.de

Klettern - Grundkurs So., 09.12.12

Kursziel: Erste Versuche im selbstständigen Klettern von abgesicherten 
    Einseillängenrouten in Sportklettergebieten 

Kursinhalt: Einbinden, Klippen von Expressschlingen, Seilführung im Vorstieg, 
        Klettern im Vorstieg

Voraussetzung: Beherrschung der Sicherungstechnik, sicheres Klettern im 
 Toprope, Mitglied in der Sektion Amberg des deutschen 
 Alpenvereins

Dauer: ca. 2-3 Stunden

Ausrüstung: Klettergurt, Kletterschuhe, HMS Karabiner

Treffpunkt: 10 Uhr Kletterhalle Amberg

Anmeldung: Lisa Haubner
lisa.haubner@dav-amberg.de
0170-5511094
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Langlauftage in der Ramsau am Dachstein                      Do.-Mo., 13.-17.12.12

                                                                                                               

In diesem Winter  können  wir in unserem Langlaufquartier in der Ramsau am 

Dachstein  20jähriges Jubiläum feiern;  im Winter 1992/93 waren wir zum ersten 

Mal mit 21 Langläufern eine Woche  in der Ramsau. Bestens versorgt  waren wir 

in all diesen Jahren immer im Haus „Oberhorner“  bei Hermine und Willi, seit 

zwei Jahren haben Lydia und Sepp das Kommando übernommen. 

Es soll für uns immer eine Zeit der Entspannung  und eine Einstimmung auf den 

kommenden Winter sein.

Der Aufenthalt ist sowohl für Skilangläufer als auch Wanderer bestens geeignet. 

Es werden Langlauf-Tagestouren angeboten, auf Wunsch auch Technikübungen 

für den klassischen Stil oder Skatingbereich.

Anmeldung und Auskunft:

Sigi und Christine Rogenhofer

Tel.: 09624/698 oder E-Mail: die.rogis@gmx.de 
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Freeridekurs                                                                           Do.-Fr., 13.-14.12.12

Voraussetzungen:
Paralleles Schwingen auf der Piste, Mitgliedschaft im DAV

Ausbildungsinhalte:
-      Abfahrtstechnik
- Orientierung, Wetter
- Tourenplanung
- Arbeit mit der Snow Card
- Schneekunde

Veranstaltungsort:
Je nach Wetterlage und Schneelage wird das Gebiet festgelegt.

Ausrüstung:
Skitourenski mit Tourenbindung, Felle, Harscheisen, VS – Gerät, 
Lawinenschaufel und Lawinensonde
(manche Ausrüstungsgegenstände können ausgeliehen werden).

Teilnehmerzahl: 
max. 6 Personen

Anmeldung und Auskunft: 
Bernd Dobler, 0171 7534155; e-mail: info@snow-mountainsport.de

Schneeschuhtour 'für Einsteiger'                                         Do.-So., 03.-06.01.13

Stützpunkt: Landhotel Schäfermühle im Erzgebirge, 

Voraussetzungen: Trittsicherheit, Kondition für bis zu 5 Stunden Gehzeit

Ausrüstung: Schneeschuhe (können in der Geschäftsstelle gegen Gebühr 
ausgeliehen werden), Teleskopstöcke, feste Wanderschuhe, Gamaschen

Anmeldung bis spätestens 15.12.2012 erforderlich

Anmeldung und Auskunft: Gerhard Siegert, Fon 09643-3159, Mail 

www.schaefermuehle.de

JDAV.Gesie@web.de
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Traditionsskitour zum Großen und Kleinen Arber                     So., 
Sektionsfahrt der OG Schwandorf

Nachdem im vergangenen Jahr unsere Skitour ausgefallen ist, wollen wir in 
diesem Winter wieder einen Anlauf nehmen. Je nach Wetter- und Schneelage 
werden wir  eine Tour über den Kleinen und Großen Arber durchführen.

Wegen möglicher Terminänderungen bitte ich um Anmeldung bis zum 
20.12.2012.

 
Ausrüstung: Skitourenausrüstung

Anmeldung bei Toni Radlinger, Tel. 09431/20466 od.
                                                           01705240139

06.01.2013 Skitouren Einsteigerkurs                                                       Do.-Fr., 24.-25.01.13

Voraussetzungen:

Kondition für ca. 3 Stunden Aufstieg mit Tagesrucksack, paralleles Schwingen auf 
der Piste, Mitgliedschaft im DAV

Ausbildungsinhalte:

- Skitour Basis (Aufstiegstechnik, Abfahrtstechnik)
- Orientierung, Wetter
- Tourenplanung
- Arbeit mit der Snow Card
- Schneekunde

Veranstaltungsort:

Je nach Wetterlage und Schneelage wird das Gebiet festgelegt.

Ausrüstung:

Skitourenski mit Tourenbindung, Fellen, Harscheisen, VS – Gerät, 
Lawinenschaufel, und Lawinensonde
(manche Ausrüstungsgegenstände können ausgeliehen werden).

Teilnehmerzahl: 

max. 6 Personen

Anmeldung und Auskunft: 

Bernd Dobler, 0171 7534155; e-mail: info@snow-mountainsport.de
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Lawinenschaufel, und Lawinensonde
(manche Ausrüstungsgegenstände können ausgeliehen werden).

Teilnehmerzahl: 

max. 6 Personen

Anmeldung und Auskunft: 

Bernd Dobler, 0171 7534155; e-mail: info@snow-mountainsport.de
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Langlauftage im Isergebirge/Tschechien                              Sa.-Di., 26.-29.01.13

                                                                                                               

Wir möchten gerne für  Skiwanderer, Langläufer (klassisch und skating) und  

Winterwanderer ein für uns neues interessantes Gebiet in Tschechien anbieten. 

Das Langlaufgebiet befindet sich im Zentrum des Isergebirges und verfügt über 

ein Loipenangebot von ca. 100 km. Wohnen werden wir  in einem historischen 

Hotel mit Halbpension.

Bilder und Infos über das Hotel unter:   

Anmeldung und Auskünfte:

Sigi und Christine Rogenhofer

09624/698 oder unter:   

http://www.dudovi.cz/jizerka/de/

die.rogis@gmx.de
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Kletter - Trainingskurs                                                                    So., 24.02.13

Kursziel: Verbesserung der Klettertechnik und -taktik

Kursinhalt: Fortgeschrittene Klettertechniken, Sturztraining, Ausbouldern einer 
        Route, Taktik für den Vorstieg

Voraussetzung: Vorstiegserfahrung, Beherrschung der Sicherungstechnik, 
  Mitglied in der Sektion  Amberg des deutschen Alpenvereins

Dauer: ca. 2-3 Stunden

Ausrüstung: Klettergurt, Kletterschuhe, HMS Karabiner

Treffpunkt: 10 Uhr Kletterhalle Amberg

Anmeldung: Lisa Haubner
lisa.haubner@dav-amberg.de
0170-5511094

Die Bilder entstanden bei der Live-Sendung 
ON-Südwild des BR im Mai 2012. 
Bei den Dreharbeiten vor Ort und am Marktplatz in 
Amberg standen Lisa Haubner, Franziska und 
Andreas Irler zum Thema Klettern in der 
„Fränkischen“ als Kletterer und Interviewpartner zur 
Verfügung.



Langlauftage im Isergebirge/Tschechien                              Sa.-Di., 26.-29.01.13

                                                                                                               

Wir möchten gerne für  Skiwanderer, Langläufer (klassisch und skating) und  

Winterwanderer ein für uns neues interessantes Gebiet in Tschechien anbieten. 

Das Langlaufgebiet befindet sich im Zentrum des Isergebirges und verfügt über 

ein Loipenangebot von ca. 100 km. Wohnen werden wir  in einem historischen 

Hotel mit Halbpension.

Bilder und Infos über das Hotel unter:   

Anmeldung und Auskünfte:

Sigi und Christine Rogenhofer

09624/698 oder unter:   

http://www.dudovi.cz/jizerka/de/

die.rogis@gmx.de

  40   41

Kletter - Trainingskurs                                                                    So., 24.02.13

Kursziel: Verbesserung der Klettertechnik und -taktik

Kursinhalt: Fortgeschrittene Klettertechniken, Sturztraining, Ausbouldern einer 
        Route, Taktik für den Vorstieg

Voraussetzung: Vorstiegserfahrung, Beherrschung der Sicherungstechnik, 
  Mitglied in der Sektion  Amberg des deutschen Alpenvereins

Dauer: ca. 2-3 Stunden

Ausrüstung: Klettergurt, Kletterschuhe, HMS Karabiner

Treffpunkt: 10 Uhr Kletterhalle Amberg

Anmeldung: Lisa Haubner
lisa.haubner@dav-amberg.de
0170-5511094

Die Bilder entstanden bei der Live-Sendung 
ON-Südwild des BR im Mai 2012. 
Bei den Dreharbeiten vor Ort und am Marktplatz in 
Amberg standen Lisa Haubner, Franziska und 
Andreas Irler zum Thema Klettern in der 
„Fränkischen“ als Kletterer und Interviewpartner zur 
Verfügung.



  42

Schneeschuhtour 'Alpin'                                                        Do. -So., 07.-10.03.13

Stützpunkt: Gasthaus Post in Vorderriß, Touristenlager, 
Voraussetzungen: LVS-Kenntnisse, Trittsicherheit, gute Kondition für bis zu 8 
Stunden Gehzeit
Tourenvorbesprechung einschl. LVS-Übung (Teilnahme verbindlich)

Ausrüstung: LVS-Ausrüstung und Schneeschuhe (können in der Geschäftsstelle 
gegen Gebühr ausgeliehen werden), Teleskopkstöcke, feste Wanderschuhe, 
Gamaschen
Anmeldung bis spätestens 15.02.2013 erforderlich
Anmeldung und Auskunft: Gerhard Siegert, Fon 09643-3159, Mail 

www.post-vorderriss.de

JDAV.Gesie@web.de
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Skitouren Fortgeschrittenenkurs                                        Mo.-Mi., 11.-13.03.13

Voraussetzungen:

Kondition für ca. 6 Stunden Aufstieg mit Tagesrucksack, paralleles Schwingen auf 
der Piste, Mitgliedschaft im DAV

Ausbildungsinhalte:

- Skitour Fortgeschrittene (Aufstiegstechnik, Abfahrtstechnik)
- Orientierung, Wetter
- Tourenplanung
- Arbeit mit der Snow Card
- Schneekunde

Veranstaltungsort:

Je nach Wetterlage und Schneelage wird das Gebiet festgelegt.

Ausrüstung:

Skitourenski mit Tourenbindung, Felle, Harscheisen, VS – Gerät, 
Lawinenschaufel und Lawinensonde
(manche Ausrüstungsgegenstände können ausgeliehen werden).

Teilnehmerzahl: 

max. 4 Personen

Anmeldung und Auskunft: 

Bernd Dobler, 0171 7534155; e-mail: info@snow-mountainsport.de
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Treffpunkt Wanderer:
7:00 Uhr Sebastianskirche Amberg

Treffpunkt Busfahrer:
9:00 Uhr Amberg Busbahnhof, Kurfürstenbad,         
VW-Fischer und Ursensollen Bushaltestelle.
Fahrpreis für die Einzelstrecke 3,00 €/Person

Trad. Karfreitagswanderung auf den Habsberg                              Fr.,29.03.13

Gewandert wird ab Amberg oder Kastl in 
beliebigen Gruppen auf bekannten Wegen. 
Rückfahrt für alle ab Kastl um 17:00 Uhr

Mountainbike Frühlingsanfangsbiken mit Fahrtechnik für Einsteiger           
Mi., 20.03.13 

Frühlingsanfang, das Bike muss aus dem Keller, wir wollen mal sehen, ob das 
Ding noch läuft und eine erste Trainingsrunde drehen.
Dabei werden wir auch etwas Fahrtechnik üben. Zieht euch warm an und nehmt 
die Beleuchtung mit. So früh im Jahr kann es durchaus noch schnell dunkel 
werden.
Wir treffen uns am Landesgartenschaugelände hinter dem Jugendtreff, wo's hin 
geht ist wetterabhängig.
Im Fahrtechnikanteil üben wir sicheres Beherrschen der MTB-Basistechniken in 
einfachem Gelände, Bike-Check, Bremsen, Gleichgewicht, Bergauf- und 
Bergabfahren , Überwinden von kleinen Hindernissen, Schalten am Berg.
  
Auch für Wiederholer geeignet, die einfach nur spielerisch Ihre Fahrtechnik 
verbessern wollen. 

Voraussetzung: keine 
Treffpunkt: 16:30 Amberg LGS-Gelände 
Ausrüstung: MTB + Helm 
Anmeldung und Auskunft: Segerer Peter Tel. 09431/996510 

Weitere Auskünfte erteilen die Mitarbeiter der Geschäftsstelle.

Frühjahrswanderung                                                           Sa.-So.,  13.-14.04.13

Wir wandern auf dem Fränkischen Gebirgsweg von Pegnitz zwei Tage nach 

Süden.

Der Fränkische Gebirgsweg ist ein Qualitätsfernwanderweg vom Frankenwald bis 

Hersbruck.

Wir folgen ihm auf einem kleinen Teilstück, das eindrucksvolle 

Landschaftsimpressionen bietet und uns vielfältige Naturerlebnisse erwarten lässt. 

Die Tagesetappen betragen ca  20 km.

In einem Gasthof in Betzenstein werden wir übernachten.

Treffpunkt: Samstag 13.04.13  7.30 Uhr  am Parkdeck an der Kräuterwiese

Anmeldung: Dr. Günther Bock  0172/8340824

                       guenther.bock@asamnet.de
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Veranstaltungen ohne festen Termin

Behelfsmäßige Bergrettung
Selbstbergung/Kameradenbergung

Sonntag im März/April 2013

Was mache ich, wenn mein Partner Schwierigkeiten am Klettersteig bekommt 
oder in eine Spalte rutscht? Was mache ich , wenn mich meine Partner zwar 
halten, aber nicht bergen können? 

Einfache und wirkungsvolle Methoden, die ein Bergsteiger wissen sollte.
Voraussetzung: Kenntnisse der gängigen Knoten 
                         Besuch unserer Thementage im Winter

Anmeldung bis zum 01.02.2013

Anmeldung und Auskunft: Toni Radlinger, Tel. 09431/20466 od.
                                                                                   0170/5240139

  46   47

Veranstaltungen ohne festen Termin

Alpine Ausbildung

Sonntag im April 2013
( bitte Anmeldetermin beachten )

Verhalten und Sichern im alpinen Gelände und auf Klettersteigen
mit Gruppen

Die Spielarten des Bergsteigens boomen wie nie zuvor. Doch wie sieht es mit 
unseren eigenen alpin-technischen Kenntnissen aus? Das hohe Aufkommen der 
Bergsteiger fordert von jedem einzelnen ein Maß an Eigenverantwortung.  So 
wird es auch in Bergführerkreisen  und beim Alpenverein bereits diskutiert. 

Es kann nicht damit getan sein, ein Mobiltelefon einzustecken und sich darauf zu 
verlassen, dass man aus jeder Situation mit dem Hubschrauber abgeholt wird.

Dabei hilft oft schon ein Mindestmaß an Hilfsmitteln, um das Risiko, dass nun mal 
beim Bergsteigen besteht, zu minimieren. Sei es das Mitführen von Steigeisen und 
Pickel beim Queren von Schneefeldern oder einer  Bandschlinge, einen Karabiner 
oder einem Seilstück, um eine gefährliche Stelle zu entschärfen.

Selbstverständlich bedarf es dann noch der richtigen Anwendung dieser 
Ausrüstung. 

Dies wollen wir bei unseren Thementagen im Winter und auf unserem 
Mittelgebirgsklettersteig im Hirschbachtal ansprechen und üben.

Bitte Anmeldung bis zum 01.02.2013.
Themen:
Ausrüstungskunde
Wiederholen der gängigen Knoten
Bau einer Sicherung im alpinen Gelände
Behelfsmäßige Bergung

Keine Vorkenntnisse. Auch für Bergwanderer

Ausrüstung kann ausgeliehen werden.

Anmeldung aus Auskunft : Toni Radlinger, Tel. 09431/20466 od.
                                                                              01705240139
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Schneeschuhtour 'vor Ort'

Je nach Schnee- und Wetterlage möchte ich kurzfristig eintägige Touren in unserer 
Umgebung (maximal Bayer. Wald oder Fichtelgebirge) anbieten.

Die Tourenabsprache erfolgt per Mail, nach Möglichkeit spätestens am Dienstag 
vor der Tour, damit Material in der Geschäftsstelle ausgeliehen werden kann, im 
Einzelfall aber auch kurzfristiger.

Voraussetzungen: Trittsicherheit, Kondition je nach Tour für bis zu 5 Stunden 
Gehzeit

Ausrüstung: Schneeschuhe (können in der Geschäftsstelle gegen Gebühr 
ausgeliehen werden), Teleskopstöcke, feste Wanderschuhe, Gamaschen

Anmeldung und Auskunft: Gerhard Siegert, Fon 09643-3159, Mail 
JDAV.Gesie@web.de

Veranstaltungen ohne festen Termin

49

Vorschau auf den Sommer 2013

Vorankündigung für den 14. - 22. August 2013 (9Tage)

Radwandern in den Masuren

Verträumtes Land der tausend Seen…. und die Frische der Natur 

Die Masurische Seenplatte, im ehemaligen Ostpreußen gelegen, ist eine ungemein 

sanfte und harmonische Naturregion. Grüne Wälder, zahlreiche  kleine Seen

Es handelt sich um eine Radtour, die für jeden Genuss-Radler geeignet ist (35-60 

km). Die Tour ist interessant gestaltet  und der deutschsprechende polnische 

Radführer weiß viel von seiner Heimat zu erzählen.

Wir bitten alle, die evtl. Interesse an der Busreise in die Masuren haben, frühzeitig 

mit uns Verbindung aufzunehmen. 

Christine und Sigi Rogenhofer                 

Tel.:09624/6998

E-Mail: die.rogis@gmx.de 

 sowie weite Wiesen und 

Felder ergeben ein frisches 

und farbenfrohes Bild. Die 

Masuren, „Das Land der 

tausend Seen“ ist ein echtes 

Radwanderparadies, das 

wir gemeinsam entdecken 

wollen. 
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Wir hatten 2 Guides, einen am Anfang und einen als Besenrad am Schluss, aber 

mittendrin mussten wir schauen wo wir bleiben, denn entweder den Anschluss an 

die Spitzengruppe zu halten oder den Weg mit oder ohne Navi zu finden war 

sicherlich ein Abenteuer. 

Aber auch die Landschaft war ein Erlebnis, wilde Schluchten, sanfte Hügel, kleine 

Dörfer, verlassen wirkende Berggegenden, einen Tag sogar im Nebel versunken. 

Auf dem Weg wurden wir immer wieder mal von frei laufenden Pferden, Eseln, 

die auch Geschmack an unseren verschwitzen Rädern fanden, Kühen und Schafen 

an der Verbesserung unserer Durchschnittsgeschwindigkeit gehindert.

Und als krasser Gegensatz mittendrin  die hektische Betriebsamkeit in Andorra. 

Das Wetter war einem Abenteuer würdig! Gestartet sind wir bei bestem sonnigen 

Radwetter. Das Ganze steigerte sich bis Andorra, um die 40 Grad Marke zu 

überschreiten. Bei der Abfahrt vom Col del Canto konnto man sich dem Eindruck 

nicht verwehren, gegen einen Heißluftföhn anzuradeln. Die Abfahrt vom Envallira 

am nächsten Tag dann wurde dagegen zur Fahrt in den Eiskeller und der Bus, kurz 

nach dem Grenzübergang zwischen Andorra und Frankreich, zum Retter vor dem 

Erfrieren. Der Rest dieses vorletzen Tages war dann ein Stochern im Nebel und 

wir konnten unsere wärmende Ausrüstung testen.

50 

En vélo de course à travers les Pyrénées,

con la carretera a través de los Pirineos, 

oder für jeden, wie auch für mich, verständlich:

mit dem Rennrad durch die Pyrenäen.

In diesem Sommer gab es eine ausgeschrieben Tour, die das “Rennradabenteuer 

Pyrenäen” hieß. 

Im letzten Mitteilungsblatt klang das alles eigentlich gar nicht nach Abenteuer, 

aber...

Es war zwar wie beschrieben eine Fahrt von ca. 5000 km im Fernreisebus mit 

WC, Klimaanlage und schwäbischer Rundumversorgung, Rad und 

Gepäcktransport sowie Zimmer mit Dusche und WC inkl. Halbpension, die für die 

Nichtvegetarier anfangs nur aus Geflügel bestand, und Hotels bis zu **** (4-

Sterne - Ich habe vergleichbares beim Alpenverein noch nie erlebt!!). Zwar alles 

schon irgendwie ein Abenteuer, doch es kam noch viel viel besser.

Die Strecken zwischen den Hotels (bis zu 4! ****) mit Halbpension und den 

mittäglichen Verpflegungsstationen mussten hart erradelt werden. Die 

Streckendaten, auch die tatsächlich zu bewältigenden Entferungen und 

Höhenunterschiede, betrugen zwischen 101 km und 2850 hm bis zu 150 km und 

4080 hm. Insgesamt haben wir ca. 20 Pässe wie z.B. Col de la Pierre St. Martin, 

Col du Tourlament, Col de Peryresourde und Col del Canto überfahren, zigmal die 

Landesgrenzen zwischen Frankreich, Spanien und auch Andorra überquert und 

Unmengen (oder auch nicht) an isotonischen Nahrungsergänzungsmittelchen zu 

uns genommen.
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Das Wetter war einem Abenteuer würdig! Gestartet sind wir bei bestem sonnigen 

Radwetter. Das Ganze steigerte sich bis Andorra, um die 40 Grad Marke zu 

überschreiten. Bei der Abfahrt vom Col del Canto konnto man sich dem Eindruck 

nicht verwehren, gegen einen Heißluftföhn anzuradeln. Die Abfahrt vom Envallira 

am nächsten Tag dann wurde dagegen zur Fahrt in den Eiskeller und der Bus, kurz 

nach dem Grenzübergang zwischen Andorra und Frankreich, zum Retter vor dem 

Erfrieren. Der Rest dieses vorletzen Tages war dann ein Stochern im Nebel und 

wir konnten unsere wärmende Ausrüstung testen.
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En vélo de course à travers les Pyrénées,

con la carretera a través de los Pirineos, 

oder für jeden, wie auch für mich, verständlich:

mit dem Rennrad durch die Pyrenäen.

In diesem Sommer gab es eine ausgeschrieben Tour, die das “Rennradabenteuer 

Pyrenäen” hieß. 

Im letzten Mitteilungsblatt klang das alles eigentlich gar nicht nach Abenteuer, 

aber...

Es war zwar wie beschrieben eine Fahrt von ca. 5000 km im Fernreisebus mit 

WC, Klimaanlage und schwäbischer Rundumversorgung, Rad und 

Gepäcktransport sowie Zimmer mit Dusche und WC inkl. Halbpension, die für die 

Nichtvegetarier anfangs nur aus Geflügel bestand, und Hotels bis zu **** (4-

Sterne - Ich habe vergleichbares beim Alpenverein noch nie erlebt!!). Zwar alles 

schon irgendwie ein Abenteuer, doch es kam noch viel viel besser.

Die Strecken zwischen den Hotels (bis zu 4! ****) mit Halbpension und den 

mittäglichen Verpflegungsstationen mussten hart erradelt werden. Die 

Streckendaten, auch die tatsächlich zu bewältigenden Entferungen und 

Höhenunterschiede, betrugen zwischen 101 km und 2850 hm bis zu 150 km und 

4080 hm. Insgesamt haben wir ca. 20 Pässe wie z.B. Col de la Pierre St. Martin, 

Col du Tourlament, Col de Peryresourde und Col del Canto überfahren, zigmal die 

Landesgrenzen zwischen Frankreich, Spanien und auch Andorra überquert und 

Unmengen (oder auch nicht) an isotonischen Nahrungsergänzungsmittelchen zu 

uns genommen.



So gesehen war die Tour vom Atlantik zum Mittelmeer ein Abenteuer, das die, die 

dabei waren, mit Sicherheit nicht missen möchten.

Einen ausführlichen Bericht mit einer kleinen Auswahl der unzähligen Fotos, die 

wir während dieser 7 Tage Rennradtabenteuer und 3 Tage Busfahrt geknipst 

haben, gibt es mit Sicherheit beim Sektionsdiaabend am 24. Januar 2013 ab 19:30 

Uhr.

Mit einer kleinen Auswahl habe ich bereits den freien Platz in diesem 

Mitteilungsblatt gefüllt.

Wolfgang Birke

 

Nach 7 Tagen Sonne im 
Radtrikot kann man es 
nicht mehr ausziehen.
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Wichtige Adressen und Telefonnummern:

1. Vorsitzender Dr. Pfeiffer Rolf, Lipowskystr. 1, 92224 Amberg
Tel.: 09621 / 31882

2. Vorsitzender Schreiner Bernd, Goethestr. 3a, 92245 Kümmersbruck
Tel.: 09621 / 82830

1. Schriftführer Rogenhofer Sigi, Hauptstraße 31, 92266 Ensdorf
Tel.: 09624 / 698

2. Schriftführer Goß Andrea, Falkenstraße 6, 92245 Kümmersbruck
Tel.: 09621 / 83503

1. Schatzmeister Mertel Franz, Fürstenhofstr. 12, 92224 Amberg
Tel.: 09621 / 14991

Schatzmeisterassistentin Rogenhofer Christine, Hauptstraße 31, 92266 Ensdorf
Tel.: 09624 / 698

Hüttenwart Boesen Günter, Margaretenstr. 12, 92284 Poppenricht
Tel.: 09621 / 968323

Turmwart Behrend Johannes, An der Schwedenschanze 2, 92224 Amberg
Te.: 09621 / 64759

Jugendreferent Siegert Gerhard, Josef-Otto-Kolb-Str. 23, 91275 Auerbach
Tel.: 09643 / 3159

Natur- und Dr. Bock Günter, Dostlerstr. 2, 92224 Amberg
Umweltreferent Tel.: 09621 / 23428

Mitteilungsblatt Birke Wolfgang, von-der-Sitt-Str. 26, 92224 Amberg
Tel.: 09621 / 32396

Vorträge und Presse Streich Sigrid, Blößnerstr. 8, 92224 Amberg
Tel.: 09621 / 2957

Senioren Donhauser Erich, Wichernsstr. 29 , 92224 Amberg
Tel.: 09621 / 14908

OG Schwandorf Stöckl Gerhard, Angerring 14, 92224 Amberg
Tel.: 09431 / 2378

Geschäftsstelle Huhn Jochen, Müntzer Straße 1a, 92224 Amberg
Tel.: 09621 / 75718
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Rother Bildband

Bernhard Edmaier / Angelika Jung-Hüttl

Kunstwerk Alpen

1.Auflage 2012

224 Seiten mit 220 Farbabbildungen, eine 

Übersichtskarte

Format 32 x37 cm, gebunden mit Schutzumschlag

ISBN 978-3-7633-7060-3

Preis € 49,90 [D]  € 51,30 [A]   SFR 69,90 (UVP)

Der Bildband „Kunstwerk Alpen“ ist eine faszinierende Bilderreise in die 

Entstehungsgeschichte dieses mächtigen Gebirgszuges im Herzen Europas: Der 

renomierte Fotograf Bernhard Edmaier visualisiert mit seinen Luftaufnahmen die 

vielfältigen Formen, Farben und Strukturen, die die Erde hervorbringt. In seiner 

Arbeit verbindet sich die Fotografie mit der Wissenschaft der Geologie. Seine 

Bilder lassen die Alpen mit anderen Augen sehen.

Die 220 zum Teil großformatigen Bilder in diesem Band zeigen gigantische 

Gesteinsfalten, bizarre Gipfel, zerrissene Gletscherfronten, leuchtende Bergseen in 

einem ganz neuen Fokus. Denn der Horizont ist an den Rand der Bilder gerückt 

oder ganz ausgeblendet. Die Realität nimmt abstrakte Formen an; Landschaften 

werden zu Linien, Formen und Farben.

Gleichzeitig dokumentiert der Bildband auf besonders ästhetische Weise die 

Jahrmillionen andauernde Entwicklungsgeschichte der Alpen: Von der Ablagerung 

der Gesteine über die Auffaltung bis hin zur Eiszeit, die Berge und Tälern ihr 

heutiges Aussehen gab, und zu den gegenwärtigen Prozessen der Verwitterung und 

Erosion.

Bernhard Edmaier, Geologe und Fotograf, setzt mit seinen Aufnahmen neue 

Maßstäbe in der Landschaftsfotografie.  Angelika Jung-Hüttl ist promovierte 

Geologin und Wissenschaftspublizistin. Als Partnerin von Bernhard Edmaier 

verfasst sie die Texte, die die Naturphänomene anschaulich erläutern.
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